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Die Jahreshauptversammlung des Landesverbandes der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e.V. 

findet am 14. April 2018 um 10:00 Uhr im Katharinensaal Wolmirstedt, Amtstor 3 in 39326 Wolmirstedt 

statt. Dazu laden wir allen Mitglieder des Landesverbandes Sachsen-Anhalt sehr herzlich ein und 

geben folgende Tagesordnung bekannt: 

 

1. Begrüßung und Totenehrung 

2. Grußwort der Ehrengäste 

3. Bestätigung bzw. Ergänzung der Tagesordnung 

4. Feststellen der Anwesenheit 

5. Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom 22. April 2017 

6. Bericht des Vorsitzenden zum Geschäftsjahr 2017 

7. Kassenbericht des Schatzmeisters zum Geschäftsjahr 2017 

8. Bericht der Revisionskommission zum Geschäftsjahr 2017 

9. Bericht der Obleute zum Geschäftsjahr 2017 

10. Bericht zur 28. Landesverbandsschau 2017 

11. Aussprache zu den Berichten 

12. Entlastung des Landesvorstandes  

13. Ehrungen 

14. Mittagspause 

15. Feststellen der Stimmberechtigungen 

16. Wahlen 

a. stellv. Landesvorsitzender 

b. Schriftführer 

c. Referent für Zucht und Schulung 

d. Bestätigung der Leiterin der HuK-Gruppen im LV Sachsen-Anhalt 

e. Bestätigung des Vorsitzenden der Preisrichtervereinigung Sachsen-Anhalt 

f. Vorsitzender des Ehrengerichtes 

g. stellv. Vorsitzende des Ehrengerichtes (2x) 

h. Beisitzer des Ehrengerichtes (2x) 

i. Revisionskommission für das Geschäftsjahr 2018 

17. Genehmigung des Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 2018 

18. Beschluss zur Anpassung der Ehrenordnung 

19. Anträge an die Jahreshauptversammlung 

20. Festlegung der förderfähigen Schauen 2018 

21. Vorbericht zur 27. Bundesrammlerschau mit angeschlossener 29. Landesverbandsschau am 

2. und 3. Februar 2019 in Halle/Saale 

22. Auswertung der ZDRK-Frühjahrstagung vom 16. - 18. März 2018 

23. Bekanntgabe der Delegierten zur ZDRK-Tagung vom 5. - 11. Juni 2018 

24. Verschiedenes 

25. Schlusswort des Landesvorsitzenden 

 

Mit züchterischen Grüßen 

 

 

 

 

Mike Hennings 

Landesvorsitzender 



 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e.V. 
Jahresbericht des Obmannes für Ausstellungen für das Jahr 

2017/2018 
 
Sehr geehrte Verbandskollegen, 
im letzten Zuchtjahr wurden in unserem Landesverband doch zahlreiche 
Veranstaltungen durchgeführt. Aus unterschiedlichen Gründen, konnten leider 
viele Ausstellungen, nicht stattfinden. Die Problematik RHDV-2 stand sicherlich 
im Vordergrund. Neben der 22. Landes-Jungtierschau in Ostrau und der 28. 
Landesverbandsschau in Magdeburg erwiesen sich auch unsere Gemeinsame 
Landes-Jugend-Jungtierschau in Gerbitz, die 10. Landesclubschau und natürlich 
alle weiteren Schauen, als Höhepunkte im letzten Abrechnungszeitraum.  
 
Das eine RHDV-2 Impfung mit dem einzig wirksamen französischen Impfstoff 
mehr als sinnvoll ist, konnte jeder der einen vernünftigen Tierarzt beauftragt hat, 
sicherlich feststellen. Jegliche Bemühungen unserer Vorstandschaft, eine 
Impfung für jeden Züchter, hinsichtlich der Kosten im Rahmen zu halten, wurde 
leider durch einen, uns nicht bekannten Züchter, unmöglich. Der in Deutschland 
für jeden Tierarzt nun beziehbare französische Impfstoff ist verfügbar und regt 
sicher die Fantasie zur Preisgestaltung eines jeden Tierarztes an. Wie auch in 
den Vorjahren, konnten ebenfalls wieder viele Clubzüchter aus unserem 
Landesverband, mit ihren Zuchten auf den überregionalen Vergleichsschauen, 
überzeugen. Die Bundesschau in Leipzig zeigte, dass unser Landesverband sehr 
wohl ganz vorne mitspielt!! 
Anhand der folgenden Statistiken, kann sich jeder ein Bild vom 
Ausstellungsgeschehen des letzten Jahres machen. Die Positionen im 
Hauptgeschäft bezüglich der Tierzahlen und Aussteller waren nicht merkbar 
rückläufig. Einen gravierenden Einbruch gab es jedoch im Bereich der HuK 
Gruppen, hier worden im letzten Jahr 73 % weniger Handarbeiten gezeigt!! 
 
 
Meiner Bitte, ab sofort nur gültige Anmeldeformulare für Ausstellungen und 
Tischbewertungen zu benutzen, sind leider nicht alle nachgekommen. (sind im 
hinteren Teil der aktuellen Broschüre abgedruckt und als Download auf der 
Internetseite zu finden!). Nunmehr werde ich in diesem Jahr jegliche 
fantasievoll selbstgestaltete Eigenkreationen (teilweise auch Formulare der 
Geflügelzüchter!) nicht anerkennen. Jeder, der also seine Veranstaltung im 
Ausstellungskalender nicht findet, sollte schnellstens mit mir Kontakt 
aufnehmen! Da es in diesem Jahr, zu den reservierten ersten Wochenenden im 
September und Dezember keine Landesschauen gibt, können diese Termine, in 
diesem Jahr, sehr gern mit verplant werden. 
 



 
 

Für die vorbildliche Zuarbeit meiner Kollegen der Kreisverbände bedanke ich 
mich herzlich. Auch die Zusammenarbeit mit meinen Vorstandskollegen machte 
mir großen Spaß.  
  
Das neue Zucht- und Ausstellungsjahr hat schon längst begonnen ..... 
Ich lade schon jetzt alle Aussteller und Besucher zu unserer: 
 
8. Gemeinsamen Landesjungtierschau der Züchterjugend am 
15./16.09.2018 nach Ostrau, 
 
zur 11. Landes-Clubschau 
am 27./28.10.2018 nach Griebo, sowie 
 
 
 zur 28. Landesschau am 
 02./03.02.2019 nach Halle ein.  
 
Da ja die 27. Bundes-Rammlerschau von UNS, am 02. und 03. Februar 
2019 in der Halle Messe ausgerichtet wird, brauchen wir jede Hand. Bitte 
führt mit uns gemeinsam dieses Großereignis, welches in Sachsen-Anhalt 
zum ersten Mal stattfindet, zum Erfolg!! 
 
Für das laufende Zuchtjahr wünsche ich allen Verbandsfreunden persönliches 
Wohlergehen, beste Erfolge sowie eine glückliche Hand und Spaß bei der 
Organisationsarbeit. 
                
Christian Blappert                                                Schwanebeck, im März 2018     
 

                             
 
Obmann für Ausstellungen                          Anlagen: Statistikbögen 
 
                                                                          
 
 
 



Ausstellung_Gesamtstatistik 2017.xls

Anzahl 
Schauen

Aussteller Anzahl 
Jugendlicher

Anz. Produkte 
Frauengruppen

Tierzahl 
gesamt

LV-Schauen 3 654 56 39 3223
Regionalschauen 6 255 22 14 1296
Kreisverbandsschauen 29 1210 133 40 6941
Lokalschauen 53 886 86 0 5625
Jungtierschauen 10 199 14 0 1263
Tischbewertungen 32 255 27 0 1951
sonstige Veranstaltungen 13 188 17 0 991
gesamt: 146 3647 355 93 21290

Entwicklung 2016 - 17 ↓ 1 = 0,7% ↓ 7 = 0,2% ↓ 45 = 11,3%  ↓251= 73% ↓ 640 = 2,9%

Organisation/Kreisverband Anzahl 
Schauen

Aussteller Anzahl 
Jugendlicher

Anz. Produkte 
Frauengruppe

Tierzahl 
gesamt

Altmark West 6 127 10 0 874
Altmark Ost 5 150 16 0 952
Anhalt-Mittlere Elbe 3 72 3 40 573
Aschersleben 5 64 0 14 389
Burgenlandkreis 4 142 7 0 810
Harz 17 422 35 0 2472
Halle-Saalkreis 11 252 24 18 1442
Jerichower Land 13 199 22 0 1271
Anhalt-Bitterfeld 3 64 11 0 415
Magdeburg 5 508 47 21 2639
Mansfelder-Südharz 7 178 20 0 1023
Saalekreis Süd 1 41 10 0 300
Börde - Ohre 12 260 26 0 1680
Saale-Unstrut-Tal 3 120 17 0 527
Salzland 19 304 34 0 2091
Sangerhausen 12 319 36 0 1509
Schönebeck 3 32 3 0 189
Weißenfels 6 236 19 0 990
Wittenberg 11 157 15 0 1144
gesamt: 146 3647 355 93 21290

Schwanebeck im März 2018 Christian Blappert
Obmann für Ausstellungen
Landesverband Sachsen-Anhalt

Diese Veranstaltungen gliedern sich wie folgt auf die Kreisverbände auf

Folgende Veranstaltungen wurden mit nachfolgend aufgeführten Ergebnissen von den Kreisverbänden 
abgerechnet:

Auswertung  der Statistikbögen für durchgeführte Ausstellungengen 2017/2018



Seite 1 Einzelstatistik 2016

Kreisverband LV-Sch. LV-
Clubschau

Regional Kreissch. Lokalsch. Jungtier TB sonstige gesamt

Altmark West 1 1 1 2 1 6
Altmark Ost 2 3 5
Anhalt-Mittlere Elbe 2 1 3
Aschersleben 1 2 2 5
Burgenlandkreis 1 1 2 4
Harz 2 9 2 3 1 17
Halle-Saalkreis 1 1 3 1 5 11
Jerichower Land 2 8 1 2 13
Anhalt-Bitterfeld 2 1 3
Magdeburg 1 2 1 1 5
Mansfeld - Südharz 1 2 1 3 7
Saalekreis Süd 1 1
Börde - Ohre 1 11 12
Saale-Unstrut-Tal 1 1 1 3
Salzland 2 10 2 4 1 19
Sangerhausen 1 2 2 7 12
Schönebeck 1 1 1 3
Weißenfels 1 2 2 1 6
Wittenberg 1 2 2 1 5 11
gesamt: 2 1 6 29 53 10 32 13 146

Kreisverband LV-Sch. LV-
Clubschau

Regional Kreissch. Lokalsch. Jungtier TB sonstige gesamt

Altmark West 36 24 13 20 34 127
Altmark Ost 81 69 150
Anhalt-Mittlere Elbe 57 15 72
Aschersleben 21 23 20 64
Burgenlandkreis 61 23 58 142
Harz 116 172 69 32 33 422
Halle - Saalkreis 140 26 43 17 26 252
Jerichower Land 107 70 7 15 199
Anhalt - Bitterfeld 50 14 64
Magdeburg 455 45 5 3 508
Mansfeld - Südharz 39 88 23 28 178
Saalekreis Süd 41 41
Börde - Ohre 61 199 260
Saale-Unstrut-Tal 76 35 9 120
Salzland 61 158 29 23 33 304
Sangerhausen 67 148 51 53 319
Schönebeck 11 10 11 32
Weißenfels 59 140 30 7 236
Wittenberg 31 55 19 13 39 157
gesamt: 595 59 255 1210 886 199 255 188 3647

Anzahl Schauen

Aussteller



Seite 2 Einzelstatistik 2016

Kreisverband LV-Sch LV-
Clubschau

Regional Kreissch. Lokalsch. Jungtier TB sonstige gesamt

Altmark West 2 1 3 4 10
Altmark Ost 7 9 16
Anhalt-Mittlere Elbe 3 3
Aschersleben 0
Burgenlandkreis 3 2 2 7
Harz 12 14 2 2 5 35
Halle-Saalkreis 15 1 6 2 24
Jerichower Land 13 5 2 2 22
Anhalt-Bitterfeld 7 4 11
Magdeburg 41 5 1 47
Mansfeld - Südharz 6 10 1 3 20
Saalekreis Süd 10 10
Börde - Ohre 4 22 26
Saale-Unstrut-Tal 10 5 2 17
Salzland 9 12 6 1 6 34
Sangerhausen 8 18 3 7 36
Schönebeck 1 1 1 3
Weißenfels 13 6 19
Wittenberg 3 7 3 1 1 15
gesamt: 56 0 22 133 86 14 27 17 355

Kreisverband LV-Sch. LV-
Clubschau

Regional Kreissch. Lokalsch. Jungtier TB sonstige gesamt

Altmark Nord-West 0
Altmark Ost 0
Anhalt-Mittlere Elbe 40 40
Aschersleben 14 14
Burgenlandkreis 0
Harz 0
Halle-Saalkreis 18 18
Jerichower Land 0
Anhalt-Bitterfeld 0
Magdeburg 21 21
Mansfeld - Südharz 0
Saalekreis Süd 0
Börde - Ohre 0
Saale-Unstrut-Tal 0
Salzland 0
Sangerhausen 0
Schönebeck 0
Weißenfels 0
Wittenberg 0
gesamt: 39 0 14 40 0 0 0 0 93

Anzahl Erzeugnisse Frauengruppen

Anzahl Jugendlicher



Seite 3 Einzelstatistik 2016

Kreisverband LV-Sch. LV-
Clubschau

Regional Kreissch. Lokalsch. Jungtier TB sonstige gesamt

Altmark West 259 142 122 160 191 874
Altmark Ost 518 434 952
Anhalt-Mittlere Elbe 461 112 573
Aschersleben 212 135 42 389
Burgenlandkreis 323 126 361 810
Harz 746 949 397 289 91 2472
Halle-Saalkreis 745 133 236 100 228 1442
Jerichower Land 636 442 72 121 1271
Anhalt-Bitterfeld 341 74 415
Magdeburg 2242 292 61 44 2639
Mansfeld - Südharz 142 513 140 228 1023
Saalekreis Süd 300 300
Börde - Ohre 318 1362 1680
Saale-Unstrut-Tal 287 195 45 527
Salzland 389 1087 264 175 176 2091
Sangerhausen 159 741 244 365 1509
Schönebeck 104 85 189
Weißenfels 236 564 120 70 990
Wittenberg 201 330 214 64 335 1144
gesamt: 2987 236 1296 6941 5625 1263 1951 991 21290

Tierzahl 



Bericht des Obmannes für Auszeichnungen 
für das Jahr 2017 
 
 
 

 
Für das Jahr 2017 sind von 13 Kreisverbänden 37 Ehrungsanträge und  
1 Mitteilungen zu einem Vereinsjubiläum eingereicht worden. 
 
Zur Vorstandsitzung in Wolmirstedt am 04.03.2017 wurde über die Ehrungsanträge wie folgt 
entschieden: 
 
 Anzahl davon 

genehmigt 
davon 

abgelehnt 
davon 

umgewandelt 
Vergabe 

      
Verdienstnadel 9 8 1  8 
Ehrennadel 11 11 0  11 
Ehrenbrief 8 8 0  8 
Ehrenmitglied 4 4 0  4 
Meister SA 5 2 3  2 
 37 33 4 0 33 
 
 
Einem Antrag auf die Vergabe der Verdienstnadel wurden nicht entsprochen, da diese bereits 
vergeben worden ist. 
 
Von den 5 Anträgen für die Vergabe des Titels Meister der Kaninchenzucht Sachsen-Anhalt 
wurden 3 Anträge zurückgestellt, da jährlich nur 2 Titel vergeben werden. 
 
Zusätzlich wurde auf Vorschlag erneut von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, einen dritten 
Zuchtfreund zum Meister der Kaninchenzucht Sachsen-Anhalts zu ernennen. 
Da es ein sich hier um den Landesvorsitzenden Mike Hennings handelte, wurde dieser 
Beschluss in seiner Abwesenheit gefasst. 
 
Die Namensliste der zur Jahreshauptversammlung 2017 am 22.04.2017 ausgezeichneten 
Zuchtfreunde war in der 4. Informationsschrift 2017 abgedruckt und kann dort nachgelesen 
werden. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, auf der Internetseite des Landesverbandes die 
Ehrungen einzusehen. 
 
Vereinsjubiläen wurden bisher wie folgt angemeldet (Stand 04.03.2017): 
 
2018 
 
G 167   Löbejün    KV Halle-Saalkreis 18.03.1918  100 Jahre 
G 783  „Einigkeit“ Weferlingen  KV Börde-Ohrekreis 26.05.1968    50 Jahre 
 
Auch hier wieder die Erinnerung an alle, dass diese Anmeldungen ein Jahr im Voraus  
erfolgen müssen. 
 
 
Ich wünsche allen Zuchtfreunden ein erfolgreiches Zuchtjahr 2018. 
 
 
       Tino Petrik      Listerfehrda, 15.Februar 2018 
Obmann für Auszeichnungen 

 
 



Landesverband der Kaninchenzüchter  
Sachsen - Anhalt e.V. 
 
 
Jahresbericht der Referenten für Öffentlichkeitsarbeit 2017 
 
 
Liebe Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde, 
 
ein ereignisreiches Zuchtjahr 2017 liegt hinter uns. Die Öffentlichkeitsarbeit im Bereich der Print- und 
sozialen Medien hat eine große Bedeutung in unserem Landesverband und seid längerem auch große 
Anerkennung über die Landesgrenze hinaus. Wir sind stets bemüht die Kaninchenzucht zeitgerecht einem 
großen Publikum zu präsentieren. Anregungen, Hinweise und Verbesserungsvorschläge sind jederzeit 
willkommen.  
 
Wir selbst haben die Möglichkeit unser gemeinsames, schönes Hobby-die Rassekaninchenzucht- einer 
breiten Öffentlichkeit nahe zu bringen. Es obliegt unserem Einfluss wie und ob wir für unser Hobby werben. 
Doch leider scheint diese Aufgabe noch immer nicht jedem bewusst zu sein. Wir sind auf Unterstützung der 
Kreisverbände und Ortsvereine angewiesen. Hier sehe ich nach wie vor sehr große Reserven! Der 
Landesverband besteht nunmehr aus 20 Kreisverbänden. Davon haben sich wie bereits in den vergangenen 
Jahren nur wenige Kreisverbände an der aktiven Öffentlichkeitsarbeit beteiligt. Hier stellen sich mir immer 
wieder die Fragen: "Wo liegen die Ursachen"? Warum werden nicht wenigstens einfachste Mittel 
(Zeitungsartikel ect.)genutzt um den Verein oder Kreisverband zu präsentieren?" Knapp 30% Beteiligung in 
den Printmedien der beiden ZDRK-Fachorgane im ganzen Zuchtjahr- das ist viel zu wenig und kann nicht das 
Ziel sein!! Ich frage mich ernsthaft, was die Referenten für Öffentlichkeitsarbeit in vielen Kreisverbänden 
das ganze Jahr über machen! Stehen Sie nur auf dem Papier? Lobend möchte ich die Kreisverbände Harz, 
Sangerhausen, Saale-Unstrut-Tal, Magdeburg und Salzland erwähnen, die andere Zuchtfreunde an ihren 
Ausstellungen und Tagungen teilhaben lassen und so auf unser Hobby aufmerksam machen! Macht weiter 
so! Auffallend war jedoch bei der Einsendung der Artikel, dass viele ausschließlich an ein Fachorgan 
geschickt wurden. Ich denke, solange es sich um Informationen des Verbandsgeschehens handelt, haben 
sowohl Abonennten der Kleintiernews als auch der altbewährten Kaninchenzeitung ein Recht 
Informationen gleichermaßen zu erhalten!  
 
Ein weiterer sehr wichtiger Bereich der Öffentlichkeitsarbeit sind die lokalen Zeitungen.Umso erfreulicher 
ist es, dass viele Vereine und Kreisverbände die örtlichen Medien vermehrt nutzen um über ihre Aktivitäten 
zu berichten! Denn nur so können wir dem stetigen Mitgliederrückgang entgegenwirken und Interesse für 
unser gemeinsames Hobby bei der Bevölkerung wecken. 
Unser Ziel sollte es jedoch sein in beiden Bereichen- den lokalen Medien und den Fachzeitschriften 
gleichermaßen über das Jahr präsent zu sein!  
 
Höhepunkt im vergangenen Zuchtjahr war zweifelsohne die 28. Landesverbandsschau in Magdeburg. Hier 
war der Landesverband in zahlreichen Zeitungen in und um Magdeburg vor und während der Schau 
präsent. Erstmalig konnten wir 3 Fernsehteams in Magdeburg willkommen heißen! Es zeigt wieder einmal, 
dass es sich lohnt hartnäckig zu sein! Nachdem es in den vergangenen Jahren mit den Berichten nicht 
klappen sollte, haben wir in diesem Jahr einen neuen Versuch gestartet. Nachdem mehrere schriftliche 
Anfragen fruchtlos blieben, öffneten sich dann aber mit dem persönlichen Kontakt und einigen Telefonaten 
die Türen und das Interesse für unser Hobby konnte geweckt werden. Das Ergebnis waren 3 wirklich 
sehenswerte Beiträge, die Werbung für die Rassekaninchenzucht waren. Doch nach der Schau ist vor der 
Schau. Die 27. Bundesrammlerschau in der Messe Halle steht vor der Tür. Die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren und auch hier nimmt die Öffentlichkeitsarbeit eine bedeutende Stellung ein! 
 
 



Ich wünsche mir hier für das kommende Zuchtjahr eine bessere sowie konstantere Zuarbeit und 
Unterstützung aus ALLEN Kreisverbänden im Landesverband! Nur gemeinsam können wir etwas bewegen! 
Sollten Fragen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit auftreten stehe ich jedem Zuchtfreund gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.                                                                               
Ich danke allen Autoren, die mit ihrer Berichterstattung dazu beigetragen haben, das Geschehen in ihren 
Vereinen und Kreisverbänden nach Außen zu tragen und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 2018. 
 
Für das bereits begonnene Zuchtjahr wünsche ich allen Zuchtfreunden und Liebhabern der Kaninchenzucht 
viel Gesundheit, volle Nester und viel Spaß und Freude bei der Organisation und Durchführung von 
Ausstellungen.  
 
 
Susanne Friedrich 
Refereintin für Öffentlichkeitsarbeit, Bereich Printmedien 
 
 
Bericht zur Öffentlichkeitsarbeit in den sozialen Netzwerken und zum Internetauftritt 
 
Der zweite Teil unseres Berichtes zur Öffentlichkeitsarbeit im Landesverband bezieht sich auf die 
Internetseite und soziale Netzwerke. Wie bereits in den vergangenen Jahren war unsere Internetseite auch 
im Jahr 2017 sehr beliebt. Im Vergleich zum Vorjahr sind die Besucherzahlen leicht zurückgegangen. 57.361 
Zugriffe auf unsere Homepage 2017 stehen 64.131 Zugriffen 2016 gegenüber. Mit der Öffentlichkeitsarbeit 
zur 27. Bundes-Rammlerschau werden sich die Zahlen jedoch wieder ausgleichen. Die beliebtesten 
Bereiche waren der Schaukalender, die Landesschauen und das Thema RHD-V2. 
Der Bereich „aktuelles aus den Kreisverbänden“ sollten von den Kreisverbänden und Vereine stärker 
genutzt werden. Dazu sind jedoch Zuarbeiten erforderlich. Für die Besucher unserer Internetseite wäre es 
dabei sicherlich spannend zu sehen, wie aktiv auch die einzelnen Kreisverbände sind, denn unser Verband 
besteht nicht nur aus den Berichten zu den großen Landes- und Clubschauen. 
 
Im Bereich der sozialen Medien nimmt Facebook einen immer größeren Stellenwert ein. Mit aktuell über 
900 Followern erreichen wir in den meisten Fällen mit unseren Beiträgen jeweils 600- 1.200 
Facebooknutzer und sind damit einer der aktivsten Landesverbände innerhalb des ZDRKs bei den sozialen 
Netzwerken. Beachtlich ist dabei, dass wir zum 01.01.2017 mit rund 780 Followern ins Jahr gestartet sind 
und diese Zahl um fast 200 gesteigert werden konnten. Auch im Jahr 2018 wird dies ein elementares 
Werkzeug sein um unseren Landesverband und auch die Bundes-Rammlerschau zu präsentieren. Da 
Facebook immer wieder neue Funktionen freischaltet, bieten sich auch immer Möglichkeiten zur Nutzung. 
Die „Live-Videos“ zur 28. Landesverbandsschau waren bei unseren Followern sehr beliebt. Das beliebteste 
wurde über 1.200 Mal angesehen Auch für das laufende Jahr und nicht zuletzt für die kommende 
27.Bundes-Rammlerschau werden die „Live-Videos“ bestimmt eine tolle Sache sein, um auf unseren 
Landesverband aufmerksam zu machen. 
An zweiter Stelle steht „Instagram“ mit rund 200 Followern. Hier geht es vorrangig darum Bilder zu 
veröffentlich. Dabei konnten wir mit ein paar richtigen Aufnahmen von unserem Hobby schon sehr gut 
punkten. Die beiden weiteren Plattformen „Twitter“ und „Google+“ können wir vernachlässigen. Auch mit 
mehreren Versuchen wurden die Reaktionen auf diesen beiden Ebenen nicht spürbar besser.  
 
Zur 28. Landesverbandsschau in Magdeburg hatten wir die politischen Parteien über Facebook zur 
Eröffnung eingeladen. Diesem nicht ganz alltäglichen Aufruf folgte leider nur „Die Linke“. Der dabei 
zustande gekommene Kontakt mit MdL Krause war sehr angenehm und Herr Krause zeigte sich begeistert 
von der Ausstellung und ich konnte ihm auch die Rasse des Jahres „Sachsengold“ noch ein wenig 
näherbringen. Zur 28. Landesverbandsschau konnten wir gleich 3 Filmteams vor Ort begrüßen. Neben dem 
MDR „Sachsen-Anhalt heute“ war auch nach Barleben TV und MDF1 zu Filmaufnahmen in den Messehallen 
unterwegs. Bei allen 3 Aufnahmen stand ich den Redakteuren Rede und Antwort. Jeden der Beiträge wurde 
ausgestrahlt und wir konnten unser Hobby würdig präsentiert. Der MDR und auch MDF1 haben mir 
zugesagt, uns im Zuge der 27. Bundes-Rammlerschauen zu unterstützen. 



 
Mit dem Ausblick zur 27. Bundes-Rammlerschau in der HALLE-Messe möchte ich meinen Teil des Berichtes 
schießen. Für die Bundes-Rammlerschau werden wir unsere vorhandene Internetseite nutzen. Das hat den 
Vorteil, dass viele Beiträge nicht doppelt geschrieben werden müssen und ich mit einer Plattform schneller 
auf aktuelle Geschehnisse reagiert werden kann. Auch können wir so allen Besuchern unserer Webseite 
sowohl auf die Veranstaltungen im Landesverband als auch auf die Bundes-Rammlerschau hinweisen. 
 
Die ersten Entwürfe für den Katalog und das Internetbanner sind fertiggestellt. Auf dieser Grundlage 
werden dann alle weiteren Werbeartikel und Maßnahmen abstimmen.  
Aktuell werden 3 RollUps sowie die Plakate und Postkarten/Flyer gestaltet.  
 
 
Sebastian Bartels 
 



Bericht über das Kaninchenherdbuch im Landes-
verband Sachsen-Anhalt für das Zucht- und 
Ausstellungsjahr 2017 
 
 
Sehr geehrte Gäste, werte Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde, 
 
das Berichtsjahr 2017 war wiederum für die Mitglieder unsere Abteilung 
recht erfreulich. Es wurden in den 25 Herdbuchzuchten 22 Rassen gezüchtet. 
Es wäre schön, wenn sich weitere Züchterinnen bzw. Züchter sich unserer 
Abteilung anschließen würden. Also werte Kreisverbands- und Vereinsvor- 
sitzende, rührt doch bitte für die Mitarbeit weiterer Züchter im Herdbuch die 
Werbetrommel. 
 
Im Zucht- und Ausstellungsjahr 2017 führten wir 2 Tagungen durch. Unsere 
Frühjahrstagung fand in Schönebeck statt. Diese Tagung nutzen wir zur Aus- 
wertung des Zucht- und Ausstellungsjahres 2016. Schwerpunkte waren die 
Ergebnisse der Herdbuchzüchter auf der 21. Landesverbandsjungtierschau in 
Halle und der 27. Landesverbandsschau in Magdeburg. 
 
Geehrt wurden mit der Vergabe unseres Wanderpokals „R. Meyer“ für 
hervorragende Ausstellungsergebnisse 2016: 
 

1. Wolfgang Dietrich  Graue Wiener  578,0 Punkte 
2. Wolfgang Dietrich   Blaue Holicer  576,0 Punkte 
3. Klaus Ihrke   Kleinsilber Gelb  572,5 Punkte 

 
Als Ehrenmitglied unserer Abteilung wurden für langjährige Mitgliedschaft 
 
 Joachim Reiß, Joachim Wendt und Willy Stolze 
 
ernannt. 
Ein Vortrag zur vorbeugenden Gesunderhaltung sowie Impfung unserer 
Kaninchenherdbuchbestände rundete diese Veranstaltung ab. 
 
Die Herbsttagung unserer Abteilung fand gemeinsam mit der Preisrichter- 
vereinigung unseres Landesverbandes anlässlich der 22. LV-Jungtierschau 
am 3. September 2017 in Ostrau statt.  
 
Themen der Tagung waren: 
 
 ZDRK-Bundestagung vom 13.06. – 18.06.2017 in Isernhagen 
              LV Hannover 
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- Allgemeines 
- Standard 2018 
- Schulung 

● Rote Neuseeländer 
    ● Sachsengold 
    ● Weiße Wiener 
    ● Weiße Neuseeländer 
 

- Auswertung der 22. LV-Jungtierschau in Ostrau 
- Vorausschau 28. LV-Schau am 24.11. und 25.11.2017 in Magdeburg 

                   33. Bundeskaninchenschau in Leipzig 
- Körungen 2017 

 
Die Herdbuchzüchter wurden nochmals darauf hingewiesen, die Zuchtdaten  
an den Zuchtbuchführer der Abteilung, Wolfgang Dietrich, zwecks Körnote der 
Vatertiere für die Landes- und Bundesschau weiterzuleiten. 
 
Zu den Ausstellungsergebnissen der Mitglieder unserer Abteilung an der  
22. LV-Jungtierschau in Ostrau beteiligten sich 7 HB-Züchter mit 11 Zucht- 
gruppen. 
 
Landesjungtiermeister wurden: 
 
 Wolfgang Dietrich Graue Wiener wildfarben 
 Matthias Peter  Deutsche Kleinwidder wildfarben 
 Holger Kaiser  Zwerg Widder wildfarben 
 Rudi Reinhardt  Dalmatiner Rex Schwarz-weiß 
 
Landesjungtiervizemeister wurde: 
 
 Wolfgang Dietrich Graue Wiener wildfarben 
 
Stiftungsehrenpreise wurden vergeben an: 
 
 Klaus Ihrke   Blaue Wiener 
 Herbert Schütze  Alaska 
 Karl-Heinz Prause Havanna 
 
Auf der 28. Landesverbandsschau in Magdeburg waren von 15 Herdbuch- 
züchtern 117 Tiere gemeldet, davon wurden 106 ausgestellt, 74 Tiere in 
der Herdbuchabteilung und 32 Tiere in der allgemeinen Klasse. 
 
In der Herdbuchabteilung wurden 6 HB-Landesrassemeister vergeben. Die 
beste Gesamtleistung wurde von Wolfgang Dietrich mit Grauen Wienern  
wildfarben und 812,0 Punkten erreicht. 
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Die weiteren Platzierungen waren: 
 

Lothar Becker Blaue Wiener 811,5 P. HB LM 

Günther Kohl Thüringer 807,0 P. HB LM 

Reinhardt Beitler Alsaka 811,5 P. HB LM 

Dietmar Wiedenbein Deilenaar 807,5 P. HB LM 

Wolfgang Dietrich Blaue Holicer 802,0 P. HB LM 

   
Herdbuchehrenpreise wurden vergeben an: 
 
 Roswitha Ihrke Mecklenburger Schecke schwarz-weiß 

 Willy Stolze Deutsche Großsilber schwarz 

2 x Joachim Wendt      auf Weiße Neuseeländer 

 
In den allgemeinen Klassen wurden Landesmeister: 
 

Dietmar Wiedenbein Deilenaar 384,5 P. 

Holger Kaiser Zwerg Widder wildfarben 387,0 P. 

 
Die Gesamttierzahl der Herdbuchzüchter auf der 28. LV-Schau ergab 5,6 %  
der ausgestellten Tiere bei den Senioren. 
 
Die 33. Bundeskaninchenschau vom 16.12. – 17.12.2017 in Leipzig wurde 
von 13 Herdbuchzüchtern aus Sachsen-Anhalt beschickt. 
 
Folgende Ergebnisse wurden erzielt: 
 

Herdbuchabteilung 
 
Herbert Schütze Helle Großsilber 801,0 P. EP 2 

Roswitha Ihrke Mecklenburger Schecke 
schwarz-weiß 

keine HB- 
Sammlung 

 

Lothar Becker Blaue Wiener 381,0 P. EP 2 

Klaus Ihrke Blaue Wiener 804,5 P. EP St 

Wolfgang Dietrich Graue Wiener wildfarben 810,0 P. ZDRK E 

Dietmar Wiedenbein Deilenaar 812,5 P. DMH 

Klaus Ihrke Kleinsilber gelb 380,0 P. EP 3 

Karl Heinz Schuppe Farbenzwerge grau- 
braunsilber 

805,0 P. DMH 
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In der allgemeinen Klasse wurden 8 Zuchtgruppen ausgestellt. 
 
 Karl Heinz Prause erhielt auf Havanna und 385,0 P. 
 einen EP 3. 
 
Wie in jedem Jahresbericht auch dieses mal die Ausstellungsergebnisse 
der Mitglieder unserer Abteilung: 
 
Schauen/Ergebnisse v hv sg g b nb oB ges. 

Bundesschau 2 21 59 4 - 2 - 88 

Bundesrammlerschau - - 15 - - 1 - 16 

Clubvergleichsschau - 2 2 - - - - 4 

Landesschau 14 30 58 1 - 3 - 106 

Clubschau 2 13 4 - - 1 - 20 

Kreisschau 10 28 47 - - - - 85 

Regionalschau 1 6 20 1 - - - 28 

Lokalschau/Ortsschau 12 30 58 - - 1 - 101 

Tischbewertung - 23 38 - - 1 - 62 

Gesamt 

in %                    = 

41 

8,0 

153 

30,0 

301 

59,0 

6 

1,2 

- 

0 

9 

1,8 

- 

0 

510 

100 

         

 
  
Schauen/Ergebnisse sg7 sg g b nb oB ges. 

Landesjungtierschau    5 39 - - - - 44 

Kreisjungtierschau     7 37 - - - - 44 

Lokaljungtierschau 7 33 - - - - 40 

Gesamt           

in %                     =  

19 

14,8 

109 

85,2 

- 

0 

- 

0 

- 

0 

- 

0 

128 

100 
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Werte Anwesende, 
 
im Zucht- und Ausstellungsjahr 2017 wurden von den Mitgliedern  
unserer Abteilung folgende Zuchtergebnisse erreicht: 
 
gemeldet: 20 Herdbuchzüchter/-in  
eingesetzt: 1,0 = 48 0,1 = 115 
Jungtiere geboren: 904  
Jungtiere aufgezogen: 803  
 
Das ergibt einen Durchschnitt aufgezogener Jungtiere je Häsin von  
6,98 Jungtieren. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen bedanken, die 
uns Herdbuchzüchter/-innen bei unserer Arbeit unterstützt haben. 
 
 
 
 
 
 
 
W. Stolze 
Abteilungsleiter Herdbuch 
LV Sachsen-Anhalt 
 
  











                                     
 
 
                                       Jahresbericht des Landesjugendleiters                    
 
Das Jahr 2017 war für unsere Züchterjugend erfolgreich. Auf vielen 
Ausstellungen von der Bundesschau in Leipzig, den Landesschauen, den 
Kreisschauen und den Ortschauen waren die Kaninchen von unseren 
Jugendlichen zu sehen.  
Die ausgestellten Tiere zeigten auch das züchterische Können unserer 
Jugendzüchter, die in den Jugendabteilungen gezeigten Tiere können 
durchaus in den Seniorenklassen bestehen. 
Leider wird es immer schwieriger Kinder und Jugendliche aus Familien ohne 
züchterischer Bindung für unser Hobby, die Kaninchenzucht, zu gewinnen. 
Die beste Werbung für die Arbeit unserer Jugendzüchter sind natürlich die 
Ortsschauen, weil dort die meisten Laien unter den Besuchern sind. Familien 
mit Kindern, denen die bunte Vielfalt unserer Kaninchen liebevoll gezeigt wird, 
kommen bestimmt gern wieder und behalten das Hobby in guter Erinnerung.                                                                        
Natürlich sollten die Tiere unserer Jugendzüchter besonders präsentiert 
werden. Auch eine Einladung zum Besuch  der Schau von Kindergarten und 
Grundschulklassen werden in der Regel sehr gerne angenommen. 
Der Trend der rückläufigen Mitgliederzahlen hat sich  im Jahr 2017  
fortgesetzt, wobei auch einige Jugendliche in den  Seniorenbereich 
übernommen wurden. 
Unverständlich sind  mir immer noch Aussagen von Zuchtfreunden, die auf 
Ausstellungen oder in Versammlungen die Meinung vertreten: ...“ da ist Opa 
mal wieder Jugendmeister geworden“. Frage an diese Zuchtfreunde - wie habt 
ihr angefangen Kaninchen zu züchten? Ich denke ohne Hilfe von anderen 
erfahrenen Zuchtfreunden hat es noch keiner geschafft Kaninchenzüchter zu 
werden. 
 
Zum 23. Mal fand das gemeinsame Landesjugendtreffen in Blankenburg statt.  
Die vielen neuen Gesichter unter den Teilnehmern lassen uns für die Zukunft 
hoffen. Die gemeinsame Ferienwoche mit einem anspruchsvollen Programm 
aus züchterischen Aktivitäten, Ausflügen, Spaß und Spiel sind einzigartig auf 
ZDRK – Ebene. Die in jedem Jahr zur Stelle stehenden Betreuer sind der 
Grundstein, um die Jugendtreffen erfolgreich durchführen zu können. 
Herzlichen Dank noch einmal an das Betreuerteam  für die hervorragende 
Organisation des Jugendtreffens. 
 
In diesem Jahr sind wir Kaninchenzüchter Ausrichter des 24. gemeinsamen 
Landesjugendtreffen, vom  01.07. – 07.07. 2018 in der Dübener Heide, im 
KIEZ Friedrichsee findet es statt. Ich bitte alle Verantwortlichen, die 
Meldeunterlagen weiterzureichen, und auch Werbung zu betreiben, damit 
auch alle Kreisverbände unseres Landesverbandes Teilnehmer entsenden 
können. 
 



Zum 7. Mal fand die gemeinsame Landesjugendjungtierschau in Gerbitz statt. 
Der Geflügelverein  Gerbitz bereitete die Schau mustergültig vor so das keine 
Wünsche offen blieben. 
In Gerbitz wurde unseren Jugendlichen  ein prima Umfeld geschaffen um ihre 
Tiere zu zeigen und Werbung für unser Hobby zu betreiben. 
Herzlichen Dank an die Zuchtfreunde aus Gerbitz, sowie allen Zuchtfreunden, 
die es möglich gemacht haben, diese Ausstellung erfolgreich durchzuführen. 
In diesen Jahr findet die gemeinsame Landesjugendjungtierschau  in Ostrau  
im Saalekreis statt. Jetzt schon einmal meinen Dank an die Zuchtfreunde aus 
Ostrau. 
Die gemeinsame Landesverbandsschau in Magdeburg kann man nur als 
vollen Erfolg für die Kleintierzucht in Sachsen - Anhalt bezeichnen. 
So konnten wir Jugendzüchter erstmals eine gemeinsame 
Landesverbandsjugendschau in der Halle der Kaninchenzüchter durchführen. 
Die zahlreichen Kritiker wurden eines besseren belehrt und diese Schau war 
eine Augenweide für die Kleintierzucht. 
Der gemeinsame Jugendinfostand war ein Zentraler Anlaufpunkt für unsere 
Jugendlichen. Mein Dank nochmal an alle Helfer der gemeinsamen 
Landesjugendschau und an die beiden Ausstellungsleitungen die uns dies 
ermöglichten. Bei allen Sponsoren und Gönnern, die etwas für unsere 
Verlosung bereit gestellt haben, möchten wir uns ebenfalls recht herzlich 
bedanken. 
In Zukunft sollten diese beiden Landesverbandsschauen gemeinsam 
durchgeführt werden. 
 
Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Kreisjugendleitern und 
Landesvorstandsmitgliedern für die angenehme und sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken. 
Für das neue Zuchtjahr wünsche ich allen mit der Rassekaninchenzucht 
verbunden viel Erfolg und Gesundheit. 
 
 
Jochen Pförtsch 



Rechenschaftsbericht  der  H+K- Gruppen 2017 
 
 

Die		Jahreshauptversammlung		der	H+	K	Gruppen	führten	wir	am	19.04.2017		

in		Hoym	durch.	Unser	Landesverband	der	H+K	Gruppen	besteht		zur	Zeit	aus		

	5	Gruppen	33	Mitglieder	davon		6	jugendlichen	Mitgliedern.	Anwesend	waren		

g32	Hoym,		g494	Gröbzig,	g796	Schwanebeck.			Die	Gruppen	g91	Köthen	und	g245	Schönebeck,	

hatten	sich	entschuldigt.			Wir	beschlossen	unseren	Arbeitsplan	für	das	Jahr	2017.	Er	

wurde	einstimmig	angenommen.	

	

	Ehrungen:		
Die	goldene	Ehrennadel	für	20-	jährige	Vorstandtätigkeit	konnte	an	Veronika	

Dieckmann	vergeben	werden.	

Arbeitsplan: 
Unser Augenmerk lag in diesem Jahr auf den Exponaten-Schauen zur LVJ Schau in 
Ostrau, zur  LV Schau in Magdeburg, zur 33. Bundesschau in Leipzig, 
Erfahrungsaustausch in Schwanebeck und unsere monatlichen Basteltage. 
		

Materialverbrauch	der	einzelnen	Gruppen:	
	

	

g32	 g91	 g245	 g494	 g796	 Gesamts.	

gegerbte	Felle	 40	

	 	

100	 135	 275	

verarbeitete	Felle	 40	 54	 20	 55	 70	 239	

Wolle	in	g	 4000	 1500	 3000	 1500	 5000	 15000	

Ton	in/	g	 8000	 22000	

	 	 	

30000	

Stoffe	/	m	

	 	 	 	

6	 6	

Aida	Stoffe/	m	

	 	 	

2	

	

2	

Karten	/	g	

	 	 	

500	

	

500	

Kratzbilder	/	St	

	 	 	

14	

	

14	

	 	 	 	 	 	 		

Beteiligung	an	Exponaten-	Schauen	
	

	

g32	 g91	 g245	 g494	 g796	
Werbeschauen	 		 		 		 4		

	Regionalschauen	 1		 		 		 1	 1	

Ortsschauen	 		 		 		 1		

	Kreisschauen	 		 1	 		 1	

	LJV	Schauen/	LV	Schauen	 2		 	1	 	1	 2	 2	

Bundesschauen	 1		 		 1		 	1	 1	

	

	

Anzahl	der	Gesamtexponate:	

	

Gruppe	 g32	 g91	 g245	 g494	 g796	 Gesamts.	
Exponate		 10	 4	 8	 20	 21	 63	

	

	



Erfahrungsaustausch	
Am	13.05.2017	fand	unser	jährlicher	Erfahrungsaustausch	in	Schwanebeck	statt.	

Als	Thema	hatten	wir	uns	vorgenommen	die	Anfänger	der	Hardanger	-Stickerei		kennen	zu	

lernen	sowie	die	Fertigstellung	der	Fellerzeugnisse	unserer	Gäste.	

	Es	beteiligten	sich	die	Gruppen	g	32	Hoym,	g494	Gröbzig,	g796	Schwanebeck	und	g245	

Schönebeck.	Da	mein	Mann	als	Hilfe	ausfiel,	hatte	ich	noch	zwei	freiwillige	Helfer	für	die	Küche	

kurzfristig	eingeladen.	So		konnte	ich	die	Versorgung	gut	absichern.	Vielen	Dank.		

Auch	so	ein	Erfahrungsaustausch	ist	doch	sehr	Kräfte	zehrend	und	so	haben	wir	beschlossen	im	

nächsten	Jahr	in	eine	Gaststätte	umzusiedeln.	

	
19.	Landwirtschaftsfest	in	Reinstedt	am	25.06.2017	
	
Auch		zum	19.	Landwirtschaftsfest	präsentierten	die	Frauen	der		Gruppen		g32	Hoym,	g494	

Gröbzig,	g796	Schwanebeck		ihre	Exponate	mit	sehr	viel	Erfolg.	

	

	

22.	Landesverbandsjungtierschau	am	02.&	03.09.2017	in	Ostrau	
Mit	einer	bunten	Erzeugnis-	und	Exponaten-Schau	in	einer	harmonischen	Atmosphäre		

bereicherten	die		Handarbeits-	und	Kreativgruppen	mit	insgesamt	11	Ausstellerinnen		

aus	den	Gruppen	g32	Hoym,		g796	Schwanebeck,	g494	Gröbzig	und	g91	Köthen		mit	18	

Exponaten	die	22.	LVJ	Schau	in	Ostrau.	

Erreichte		Gesamtergebnisse:	7x	v,	4x	hv,	7x	sg,	
Landesmeister:		
	 	 Isabel	Schmidt	98,0	Pkt./	Kl.6a	

	auf	das	Exponat	„Mützen	für		alle	Altersgruppen“		

Gestrickte	Mützen	mit	Tiermuster	

Weiterhin	wurden	ein	schöner	Rundteppich,	Damenmode	aus	Fell,	gestrickte	Strümpfe,	

Eulen,	Bären	aus	Fell,	sowie	gebastelte	Karten	für	verschiedene	Anlässe,	Dominosteine		

und	Kratzbilder	präsentiert.	

Einen	besonderen	Dank	der	Ausstellungsleitung	für	die	Unterstützung	unsere	Frauen	

und	für	die	gute		Versorgung	während		der	Schau.	

	

	28.Landesverbandsschau	am	24.	&	25.11.	2017	in	der	Messehalle	in	Magdeburg	
In	diesem	Jahr	führten	die	beiden	Landesverbände		der	Geflügel	und	Rassekaninchen	

erstmalig	am	24.	&	25.11.2017	ihre	Schau	gemeinsam	durch.	Auch	waren	die	

Öffnungszeiten	ungewohnt,	da	keine	Veranstaltungen	am	Totensonntag	stattfinden	

durften.	So	öffneten	sich	die	Türen	an	Freitagmittag	und	Sonnabend	für	die	vielen	

Besucher.			

	Zur	Vorbereitung	unserer	28.Landesverbandschau		trafen	sich	die	Gruppen	auch	in	diesem	Jahr		

monatlich.	Sie	nahmen	aber	die	Kinder	der	Grundschule	Kl.1bis	4	aus	Schwanebeck		erstmalig	

ins	Boot.	

So	wurde	ein	Malwettbewerb	durchgeführt.	Das	Motto	lautete	„	Mein	Lieblingstier“.	Die	

schönsten	Bilder	schmückten	die	Ausstellunggehege	zu	unserer	Landesschau.	Die	

Sonnenblumen	rundeten	das	Bild	ab.	

	Auch	kümmerten	sich	gerne	die	Frauen	der	H+K	Gruppen	um	die	Versorgung	der	Helfer.	

Einen	recht	herzlichen	Dank		für	eure	Bereitschaft.	Es	wurde	von	den	Züchterkollegen	mit	wohl-	

wollend	angenommen.	

Der	Aufbau	ist	jedes	Jahr	eine	kleine	Überraschung,	da	man	erst,	wenn	das	letzte	Exponat	

aufgebaut	ist	sieht	wie	viel	Platz	tatsächlich	benötigt	wird.	21	Erzeugnisse	und	Exponate	von	

8	Frauen,	und	2	Jugendlichen			konnten	großzügig	aufgebaut	werden.	Leider	wurden	in	

der	Klasse	2	(Gegenstände	aus	Kaninchenfell)	nur	6	Exponate	ausgestellt.	



In	der	Klasse	6a	(Gestaltung	mit	weiteren	Materialien)	wurden	10	Exponate	präsentiert	und	in	

der	Klasse	6b	wurden	5	Exponate	gemeldet.	Auch	in	diesem	Jahr	war	unsere	Schau	eine	

Augenweide.	

	

Folgende	Ergebnisse	konnten	erreicht	werden:		

	 	 	4x	v;	4x	hv;	13x	sg;		

	

	Beste	Fellerzeugnis	konnte		in	diesem	Jahr	Monika	Brasack		mit	97,5	Pkt./	Kl.	2d	
	auf	das	Exponat	„	Schäferhunde	und	seine	Freunde“	

	

ZDRK	Medaille:	 	
Veronika	Dieckmann	97,0	Pkt./	Kl.6a	

„Alle	für	unsere	Kleinen“			

ZDRK	H+K	Gruppen	
	 	 Isabel	Schmidt	96,5	Pkt./Kl.6a	

	 	 	 „	Mützen	für	alle	Altersgruppen“	

Landesmeister:		
	 	 Veronika	Dieckmann	97,0	Pkt./	Kl.6b	

	„genähtes	und	besticktes	für	Kita	Kinder	und	Teenies“	

Angelika	Engelmann		96,5	Pkt.	/	Kl.6b	

	„	4	Kratzbilder	berühmte	Sehenswürdigkeiten“		

LVE:	
	Isabel	Schmidt	97,0	Pkt./Kl.6a	

	 	 	 „	Strümpfe	für	Alt	und	Jung“	

Unter	Anderen	wurden	die	schönen	Fellbären,	Fellschals,	Kaninchen	aus	Fell,	3	D	Karten,	

gestrickte	Pullover,	Mütze	und	Dreiecktücher,	sowie	von	unserer		Jugend		Kratzbilder	

Tiermotive	und	die	Leuchttürme	von	Leon	präsentiert.	

	

33.	Bundesschau	in	Leipzig	am	15.12.2017	
	
Nun	führte	uns	der	Weg	nach	Leipzig.	Mit	einen	Auto	voller	Exponate		aus	dem	LV	

Sachsen	Anhalt	fuhr	ich	am	Dienstag	zur	Bundesschau.		

	Mit	9	Exponaten	von	6	Frauen	aus	den	Gruppe	494	Gröbzig	245	Schönebeck	und	796	

Schwanebeck	bereicherten	wir	die	Schau.		

	

Folgende	Ergebnisse	konnten	wir	erzielen:	
	

ZDRKE	
Monika	Brasack	97,0	Pkt	/	Kl.2d	

	 	 	 	 „	Schäferhund	und	seine	Freunde“	

Veronika	Dieckmann	96,5	Pkt/Kl.2d	

	 	 „Weihnachtsmarkt“	 	

	 LVE		
	 	 Christine	Dietrich	96,5	Pkt.	/	Kl6a	

	 	 	 	 „	Im	Winterwald“	-	bestrickte	Puppen		

	

Weiter	Preise	erzielten,	Irene	Pranghofer	96,5	Pkt./	Kl.2d	„	Felltiere	zum	Kuscheln	“und	

Veronika	Dieckmann	96,5	Pkt./Kl.6a	„Alles	für	unsere	Kleinen“.	Weiterhin	konnten		

mit	96,0Pkt	Christine	Dietrich	Kl.6b	„Keramik	zum	Advent“	und	Angelika	Engelmann	Kl.	6b	

	„	Berühmte	Sehenswürdigkeiten“	Kratzbilder	Hause	gehen:	



Desweiteren	erzielte	Monika	Brasack	auf	ihre	Fellschals	96,0	Pkt.	und	Isabel	Schmidt	gestrickte	

Mützen	und	Strümpfe	95,5	Pkt.		Die	Frauen	von	Sachsen	Anhalt	können	bei	diesem	Ergebnis	

sehr	zufrieden	sein.		

	

Wenn	ich	das	Jahr	Revue	passieren	lasse,	muss	ich	doch	feststellen,	dass	uns	doch	sehr	deutlich	

aufgezeigt	wurde,	geschuldet	durch	den	hohen	Altersdurchschnitt	wo	unsere	Grenzen	liegen.	Es	

kristallisiert	sich	immer	mehr	heraus,	dass	gesundheitliche	Probleme	und	die	Pflege	der	

Angehörigen	im	Vordergrund	stehen	und	dadurch	auch	für	unser	schönes	Hobby	im	letzten	Jahr	

nicht	so	viel		Zeit	zu	Verfügung	stand	wie	gewünscht.		Die	agilste	Gruppe	2017	war	g494	Gröbzig.			

	

Ich	möchte	mich	noch	einmal	bei	allen	H+K	Gruppen	bedanken,	die	sich		2017	Aktiv	eingebracht	

haben.	

	

Mit	freundlichen	Grüßen	

Veronika Dieckmann 
	

Leiterin	H+K	Gruppen	Sachsen-	Anhalt	

	

	

	

	

	



Jahresbericht des Obmannes für Statistik im Landesverband der 
Kaninchenzüchter von Sachsen-Anhalt für das Jahr 2017 

 

Sehr geehrte Zuchtfreunde, 

ich möchte mich für die statistische Zuarbeit bei Euch recht herzlich bedanken. Mit ein paar 
kleinen Erinnerungsanrufen liegen wir mit den statistischen Erhebungen für unseren 
Landesverband ganz gut im Plan. Mit dem heutigen Tag, dem 21. Februar 2018, konnten wir 
die Mitgliederstatistik abschließen. Nach diesem Gesamtabschluss müssen wir wieder von 
Mitgliederrückgängen berichten. Ein Kreisverband hat sich aufgelöst und leider gibt es hier 
auch die meisten Abmeldungen von Vereinen zu verzeichnen. Insgesamt existieren im 
Landesverband Sachsen-Anhalt zur Zeit 19 Kreisverbände und 201 Vereine. Im 
zurückliegenden Jahr waren es noch 210. Bei genauerem Hinsehen ist bei vielen Vereinen 
die Situation bezüglich der Mitgliederzahlen, als sehr kritisch einzuschätzen. Vielleicht wäre 
hier eine Zusammenarbeit mit einem Nachbarverein ratsam. 

Auch die statistischen Erhebungen im TGRDEU laufen sehr gut und sind in vielen Vereinen 
und Kreisverbänden bereits schon abgeschlossen. Auch hier ein großes Dankeschön für die 
geleistete Arbeit. Die Qualität der Meldungen hat sich verbessert. Leider sind auch hier die 
Tierzahlen rückläufig.  

Etwas durcheinander laufen noch die Abgabemodalitäten dieser Unterlagen durch die 
Kreisverbände. Ich möchte hier noch einmal darlegen, dass alle Mitgliedermeldungen an 
meine Person zu senden sind. Wichtig ist es auch, dass durch die Kreisverbände zeitgleich 
eine neue Aufstellung der besetzten Funktionen im Kreisverband und der 
Vereinsvorsitzenden beigefügt wird. Darum habe ich schon im letzten Jahr gebeten. Leider 
habe ich nur von sehr wenigen Kreisverbänden diese Zuarbeit erhalten. Diese sind jedoch 
für die Aktualisierung der Angaben in unserer Infobroschüre des Landesverbandes für 
Christian Blappert sehr wichtig. 

Die TGRDEU-Meldungen der Vereine sind weiterhin zur Archivierung an Willy Stolze zu 
schicken.  

Auf eine gute Zusammenarbeit auch für das Jahr 2018 

Euer Zuchtfreund 

 

Holger Kaiser 









                                                                                Welbsleben, 23.02.2018 

 

Haushaltplan laut Satzung 

für das Jahr 2018 
 

 

Einnahmen: 

Mitgliederbeitrag (1944 Mitglieder, 176 Club, 35 PR, 25 HB, 33 HuK)     8.179,00 

Ausstellungsgebühren                                                                                400,00 

Lehrhefte                                                                                                     200,00 

Infoschriften                                                                                              3000,00  

                                                                                                                11.779,00 

                                                                                                           

Ausgaben:  

Beitrag ZDRK                                                                                           2.213,00 

Versicherung                                                                                            1.500,00 

Materialkauf                                                                                                280,00 

Post und Telefon                                                                                        650,00 

Nadeln und Urkunden                                                                                200,00 

Fahr- und Reisekosten mit Haupttagung                                                 2.500,00 

Infoschriften                                                                                             1.500,00 

Lehrhefte ZDRK                                                                                         200,00 

Miete Käfiglager/ Erneuerungen                                                              2.700,00    

                                                                                                               11.743,00 

 

gez. Uwe Recknagel 

Schatzmeister 



Landesverband der Kaninchenzüchter  
Sachsen-Anhalt e.V. 
 
 
 
 
 
Antrag an die Jahreshauptversammlung am 14. April 2018 in Wolmirstedt zur 
Änderung der Ehrenordnung des Landesverbandes 
 
 
Die Jahreshauptversammlung des Landesverbandes der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt 
e.V. möge die Änderung der Ehrenordnung (siehe Anlage) beschließen. 
 
Begründung: 
 
Die Ehrordnung des Landesverbandes Sachsen-Anhalt muss sowohl redaktionell als auch in-
haltlich geändert werden. So wurde Wilhelm Lorenz als Obmann für Ehrungen gestrichen und 
Tino Petrik nebst Anschrift geändert. Ebenfalls wurde die Bezugsquelle der Urkunden und Na-
deln für Verdienst- und Ehrennadeln in Silber und Bronze angepasst. Neu eingefügt wurde das 
Ehrenband des Landesverbandes.  
 
 
 

 
 
 

Mike Hennings 
Vorsitzender des LV Sachsen-Anhalt 
 
 



 
 
 

 
 
 

ENTWURF der überarbeiteten 
 

Ehrenordnung 
 
 
 

des 
Landesverbandes der  

Kaninchenzüchter 
Sachsen-Anhalt e.V. 

 
 

(Stand: 2018) 
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Ehrenordnung 
 

 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

Einleitung 
 
Mit dieser Ehrenordnung sollen die Mitglieder unseres Landesverbandes geehrt bzw. ausgezeichnet 
werden. Sie bildet die Grundlage für alle Ehrungs- und Auszeichnungsanträge, die von den Verei-
nen, Kreisverbänden, Handarbeits- und Kreativgruppen, Clubs, Angoraleistungszuchten, dem Kanin-
chenherdbuch und der Preisrichtervereinigung gestellt werden. Alle Auszeichnungsformen des Lan-
desverbandes dienen der Anerkennung hervorragender, ehrenamtlicher und züchterischer Leistungen 
unserer Mitglieder. 
 
Die Anträge für die Ehren- und auch die Verdienstnadeln in Silber und Bronze werden durch die 
jeweiligen Kreisverbände selbstständig und eigenverantwortlich bearbeitet. Diese Regelung betrifft 
ebenfalls die Ehrungsanträge der Handarbeits- und Kreativgruppen. Ehrungsanträge für die ZDRK – 
Jugendnadel in Silber oder Gold werden durch den Landesjugendleiter bearbeitet.  
Alle anderen Anträge bearbeitet der Obmann für Ehrungen im Landesverband. Um eine zügige Be-
arbeitung der Ehrungsanträge zu gewährleisten, müssen diese Anträge bis zum 01. Februar eines 
jeden Jahres beim Obmann für Ausstellung des Landesverbandes eingegangen sein. Anträge, die 
später eingegangen sind, können erst für das Folgejahr berücksichtigt werden. 
 
Die Anträge müssen korrekte Angaben über den Werdegang mit entsprechenden Jahreszahlen (von – 
bis) in der Organisation und den genauen Funktionsaufgaben enthalten. Ebenso sind vorausgegange-
ne Ehrungen und Auszeichnungen mit Jahreszahlen anzugeben. Zuchterfolge sind ebenso anzuführen 
wie errungene Meistertitel z.B. Kreismeister, Landesmeister, Bundessieger, Herdbuchmeister usw. 
mit Jahreszahlen und Benennung der Ausstellungen. Alle Anträge müssen unterschrieben und mit 
dem Stempelabdruck des Vereins, des Kreisverbandes oder der anderen Organisationseinheit verse-
hen sein.  
 
Ehrungen und Auszeichnungen sind erst mit der Übergabe der Urkunde wirksam. Diese Urkunde ist 
in einem würdigen Rahmen z.B. einer Ausstellung oder einer Kreis- bzw. Landesverbandstagung zu 
übereichen. Die geehrten Mitglieder sollten, sofern nicht ausdrücklich in dieser Ehrenordnung gere-
gelt, in der Fachpresse veröffentlicht werden. 
 
Ein großer Geburtstag eines Mitgliedes ist allein kein Grund für eine Ehrung oder Auszeichnung im 
Sinne dieser Ehrenordnung. Wenn eine Ehrung zu einem runden Geburtstag angestrebt wird, sind die 
Voraussetzungen der Ehrenordnung zu prüfen und der Antrag entsprechend rechtzeitig an den Lan-
desverband bzw. den jeweilig zuständigen Kreisverband zu stellen.  
 
Die nun überarbeitete Ehrenordnung soll den Vereinen und Kreisverbänden als Arbeitshilfe dienen. 
Diese Ehrenordnung wurde zur Jahreshaupttagung am 04. April 2009 einstimmig durch die Delegier-
ten beschlossen und tritt zum 01. Januar 2010 in Kraft. 
 
 
 
 
Wolmirstedt, im April 2018 
 
 
 
 
 
 
Mike Hennings     Tino Petrik 
Landesvorsitzender     Obmann für Ehrungen 



Ehrenordnung 
 

 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

Der Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e.V. kann gemäß dieser Ehrenordnung 
verdienstvolle Mitglieder und Vereine für ihr Engagement in der Kaninchenzucht ehren. Darüber 
hinaus können Ehrungen des Zentralverbandes der Deutscher Rassekaninchenzüchter e.V. (ZDRK), 
dem Land Sachsen-Anhalt beantragt werden. 
 
1. Der Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt vergibt auf Antrag: 
 
a. die Ehrennadel des Landesverbandes in Bronze, Silber und Gold für eine jeweilige 10-, 25- 

und 40-jährige aktive Mitgliedschaft, 
b. die Ehrennadel des Landesverbandes in Bronze für Jugendzüchter ab einer 5-jährigen akti-

ven Mitgliedschaft in einem Ortsverein oder Handarbeits- und Kreativgruppe, 
c. die Ehrennadel für Vorstandstätigkeit des Landesverbandes (Verdienstnadel) in Bronze, 

Silber und Gold für eine jeweilige ununterbrochene 10-, 15- oder 20-jährige Vorstandstätigkeit 
ab Ebene eines Ortsvereins oder einer Handarbeits- und Kreativgruppe, 

d. den Ehrenbrief des Landesverbandes für eine 50-jährige Mitgliedschaft in einem Ortsverein 
oder einer Handarbeits- und Kreativgruppe, 

e. den Titel Ehrenmitglied des Landesverbandes sowie 
f. den Titel Meister der Rassekaninchenzucht in Sachsen-Anhalt 
g. das Ehrenband des Landesverbandes Sachsen-Anhalt 

 
2. Ehrungen zu Vereinsjubiläen 
 
Zu einem 25-, 50-, 75- und zu einem 100-jährigen Jubiläum eines Vereins, eines Clubs, einer Hand-
arbeits- und Kreativgruppe oder eines Kreisverbandes wird am Tag der Festlichkeit ein Jubiläums-
präsent übereicht, sofern der Landesvorstand dazu eingeladen wurde. Durch den ZDRK wird analog 
ein Präsent gestiftet, welches ebenfalls durch den Vertreter des Landesverbandes überreicht wird.  

 
3. Der Zentralverband Deutscher Rassekaninchenzüchter e.V. (ZDRK) vergibt auf Antrag 
 
a. die Jugendnadel in Silber an Jugendgruppenleiter, die ihre Funktion seit 5 Jahren ausüben, 
b. die Jugendnadel in Silber an Jugendzüchter für eine 10-jährige Mitgliedschaft in einem Orts-

verein, 
c. Ehrenrang zum Meister der Deutschen Rassekaninchenzucht, 
d. Ehrenmeister des Zentralverbandes Deutscher Kaninchenzüchter sowie 
e. die ZDRK - Plaketten in Bronze, Silber und Gold. 
4. Das Land Sachsen-Anhalt vergibt auf Antrag 
 
a. den Verdienstorden des Landes Sachsen-Anhalt und 
b. die Ehrennadel des Landes Sachsen-Anhalt 
 
5. Beantragung 
 
Der Antrag muss schriftlich erfolgen und 
 
• die persönlichen Daten des Mitglieds (Name, Vorname, Geburtsdatum und Wohnort), 
• den Werdegang in der Organisation mit Jahreszahlen (von – bis), 
• vorherige Ehrungen und Auszeichnungen mit Jahreszahlen. 
• zeitliche Auflistung der Vorstandstätigkeit(en) in der Organisation mit Jahreszahlen, 
• Leistungen in der züchterischen Arbeit mit Jahreszahlen, 
• Ergebnisse auf Ausstellungen mit Jahreszahlen und Benennung der Schau, 
• herausragende Leistung auf Landesverbandsebene und 
• andere Ehrenämter 
 
in tabellarischer oder Textform beinhalten. 
 
Als Antrag ist ausschließlich das als Anlage 1 beigefügte Formular in der DIN-A4-Ausführung zu 
nutzen.  
 



Ehrenordnung 
 

 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

Alle Anträge für eine Ehren- und/oder Verdienstnadel des Landesverbandes in Bronze und Silber 
bearbeiten und vergeben die Kreisverbände eigenverantwortlich und bedürfen nicht der Zustimmung 
des Landesvorstandes.  
Entsprechende Urkunden und Nadeln können in der Drucksachenverteilerstelle des Landesverbandes 
Sachsen-Anhalt bestellt werden.  
 
Alle Anträge für eine Ehren- und Verdienstnadel des Landesverbandes in Gold, der Beantragung des 
Ehrenbriefes sowie die Ernennung zum Ehrenmitglied bzw. zum Meister der Rassekaninchenzucht 
Sachsen-Anhalts sind über die Kreisverbände dem Obmann für Ehrungen des Landesverbandes zu-
zuleiten.  
Der Landesverband Sachsen-Anhalt behält sich vor, verdienstvolle und aktive Mitglieder und Züch-
ter auf besonderen Beschluss des Landesvorstandes zu ehren. 
 
 
6. Termine 
 
Ehrungsanträge zur Ehrung mit der goldenen Ehren- oder Verdienstnadel, der Ehrung mit dem Eh-
renbrief des Landesverbandes, der Antrag zur Ernennung zum Ehrenmitglied des Landesverbandes 
und zum Meister der Kaninchenzucht sind dem Obmann für Ehrungen bis zum 1. Februar eines 
jeden Jahres zuzuleiten. Hier genügt das rechtzeitige Absenden (Poststempel). 
 
Alle Vereinsjubiläen sind bereits im Vorjahr der Festlichkeit dem Obmann für Ehrungen des Lan-
desverbandes mitzuteilen. Nur so kann eine zeitgerechte Bereitstellung des Ehrenpreises durch den 
ZDRK sichergestellt werden. 
 
7. Kosten 
 
Die Kosten für die Ehren- und Verdienstnadel in Bronze und Silber sowie der auszustellenden Ur-
kunde sind durch den beantragenden Kreisverband zu tragen.  
Die Kosten für die Ehrennadeln in Gold, den Ehrenbrief, der Ehrenmitgliedschaft sowie den Meister 
der Kaninchenzucht Sachsen-Anhalts werden durch den Landesverband getragen. 
 
8. Ansprechpartner des Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V. 
 
Obmann für Ehrungen des 
Landesverbandes der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalts 
Tino Petrik 
Listerfehrda Südstraße 10 
06895 Zahna-Elster 
 
Hier können die Ehrennadel in Silber und Bronze sowie die dazugehörigen Urkunden bestellt wer-
den. Alle Anträge über die der Landesvorstand zu entscheiden hat, sind ebenfalls an den Obmann für 
Ehrungen zu richten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ehrenordnung 
 

 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

 
 
 

 
1.1  Ehrennadel des Landesverbandes 
 

Die Ehrennadel des Landesverbandes der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e.V. 
wird allen aktiven Mitgliedern verliehen, die sich dem Erhalt und der Förderung der 
Rassekaninchenzucht in unserem Landesverband widmen. Mitglieder, die sich weder 
der Rassekaninchenzucht widmen, noch sich an der aktiven Gestaltung des Vereins-
lebens der Vereine sowie der Handarbeits- und Kreativgruppen beteiligen, können 
nicht berücksichtigt werden.  

 
a. Ehrennadel in Bronze 
 
wird nur aktiven Mitgliedern für eine 10-jährige Mitgliedschaft verliehen.  
 
Bei Jugendzüchtern kann die Ehrennadel in Bronze bereits für eine aktive 5-jährige Mitgliedschaft in 
einem Verein verliehen werden.  
 
Ferner ist es den Kreisverbänden freigestellt, Mitglieder die sich besonders um den Kreisverband 
verdient gemacht haben, auch vor Erreichen der 10-jährigen Mitgliedschaft zu ehren.  
 
Die Ehrung wird durch den Kreisverband eigenständig bearbeitet und vergeben. 
 
b. Ehrennadel in Silber 
 
wird nur aktiven Mitgliedern für eine 25-jährige Mitgliedschaft verliehen. 
 
Die Ehrung wird durch den Kreisverband eigenständig bearbeitet und vergeben. 

 
c. Ehrennadel in Gold 
 
wird nur aktiven Mitgliedern für eine 40-jährige Mitgliedschaft verliehen. 
 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Obmann für Ehrungen des Landesverbandes 
Sachsen-Anhalt bis zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich das Formu-
lar zur Beantragung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend zu ergänzen. 

1. Durchführungsbestimmungen des Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V. 
 



Ehrenordnung 
 

 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

1.2  Ehrennadel für Vorstandstätigkeit 
 
Die Ehrennadel für Vorstandstätigkeit (Verdienstnadel) des Landesverbandes der Ka-
ninchenzüchter Sachsen-Anhalt e.V. wird für eine ununterbrochene Vorstandstätigkeit 
in den Vereinen und den Handarbeits- und Kreativgruppen verliehen. Dabei sind alle 
Vorstandstätigkeiten des engeren sowie des erweiterten Vorstandes zu berücksichtigen.  
 

 
a. Ehrennadel für Vorstandstätigkeit in Bronze 
 
wird für eine 10-jährige ununterbrochene Vorstandstätigkeit verliehen.  
 
Die Ehrung wird durch den Kreisverband eigenständig bearbeitet und vergeben. 
 
b. Ehrennadel für Vorstandstätigkeit in Silber 
 
wird für eine 15-jährige ununterbrochene Vorstandstätigkeit verliehen. 
 
Die Ehrung wird durch den Kreisverband eigenständig bearbeitet und vergeben. 
 
c. Ehrennadel für Vorstandstätigkeit in Gold 
 
wird für eine 20-jährige ununterbrochene Vorstandstätigkeit verliehen.  
 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Obmann für Ehrungen des Landesverbandes 
Sachsen-Anhalt bis spätestens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich 
das Formular zur Beantragung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend zu ergänzen.  
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Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

1.3  Meister der Kaninchenzucht Sachsen-Anhalts 
 
Der Titel „Meister der Kaninchenzucht Sachsen-Anhalts“ wird als höchste 
Auszeichnung des Landesverbandes der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt 
e.V. für aktive und herausragende Leistungen eines Züchters oder Züchterin 
vergeben.  
 
Diese Auszeichnung wird für wirkliche Verdienste um die Kaninchenzucht 
in Sachsen-Anhalt verliehen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass nicht aus-

schließlich die züchterischen Erfolge im Vordergrund stehen, sondern auch die Arbeit in der Gesam-
torganisation Berücksichtigung finden muss. 

 
Pro Jahr können -2- Mitglieder zum „Meister der Kaninchenzucht in Sachsen-Anhalt“ ernannt wer-
den. Auf besonderen Beschluss des Landesvorstandes können in Einzelfällen auch -3- Meister er-
nannt werden. 

 
Jeder Antrag wird durch den Landesvorstand nach dem unter Punkt 3.1 genannten Kriterien bepunk-
tet und bei mehr als zwei Anträgen entscheiden die Anträge mit der höchsten Punktzahl. 

 
Abgelehnte Anträge können im Folgejahr erneut eingereicht werden.  

 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Obmann für Ehrungen des Landesverbandes 
Sachsen-Anhalt bis spätestens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich 
das Formular zur Beantragung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend zu ergänzen.  

 
Die Ehrungen finden im Rahmen der Jahreshaupttagung statt. Die ernannten Zuchtfreunde/-innen 
sind in der Fachpresse zu veröffentlichen. 

 
Punkteverteilung 
 
a. Mitglied in einem Rassekaninchenzuchtverein Sachsen-Anhalts pro Jahr -1- Punkt, 
b. Vorstandstätigkeit im Verein als 1. oder 2. Vorsitzender, als Schriftführer oder Kassierer pro 

Jahr -2- Punkte, alle übrigen Aufgaben im Vorstand werden mit -1- Punkt bewertet, 
c. Vorstandstätigkeiten in einer Handarbeits- und Kreativgruppe, im Kaninchenherdbuch Sachsen-

Anhalts, in den Vereinigten Clubs, als Jugendleiter auf Vereins-, Kreis- und Landesverbands-
ebene sowie der Preisrichtervereinigung Sachsen-Anhalts pro Jahr -1- Punkt,  

d. Vorstandstätigkeit im Kreisverband pro Jahr -2- Punkte, 
e. Vorstandstätigkeit im Landesverband pro Jahr -3- Punkte, 
f. Auszeichnung zum Kreismeister auf Kreisschauen im Landesverband Sachsen-Anhalt pro Aus-

zeichnung -1- Punkt, 
g. Auszeichnung pro Landesmeister auf Landesverbandsschau in Sachsen-Anhalt (auch Landes-

jungtierausstellungen) pro Auszeichnung -1- Punkt  
 
Nachweise 
 
Die Ausstellungserfolge auf Kreisverbandsebene sind in geeigneter Form nachzuweisen. Bei ent-
sprechenden Ausstellungserfolgen auf Landesebene sind die entsprechenden Jahreszahlen und die 
entsprechend Landesverbandsschau (z.B. 17. Landesverbandsschau 2006) aufzuführen. Ein Nach-
weis hierfür muss nicht erbracht werden.  
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Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

 
1.4  Ehrenbrief des Landesverbandes 
 
 
Mit dem Ehrenbrief des Landesverbandes werden Mitglieder geehrt, die seit mindestens 50 Jahren 
Mitglied im Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e.V. sind. Weitere Voraussetzun-
gen müssen nicht erfüllt sein. 

 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Obmann für Ehrungen des Landesverbandes 
Sachsen-Anhalt bis spätestens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich 
das Formular zur Beantragung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend auszufüllen.  

 
Die Ehrungen finden im Rahmen der Jahreshaupttagung statt. Die geehrten Zuchtfreunde/-innen sind 
in der Fachpresse zu veröffentlichen. 
 
1.5  Ehrenmitgliedschaft des Landesverbandes 
 
Zum „Ehrenmitglied des Landesverbandes der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalts“ kann auf Antrag 
ernannt werden, wer 

 
a. 60 Jahre dem Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. angehört, 
b. zum Meister der Kaninchenzucht in Sachsen-Anhalt, 
c. zum Ehrenmitglied seines Ortsvereines und 
d. zum Ehrenmitglied seines Kreisverbandes 
 
ernannt wurde. Die entsprechende Ernennungsurkunde (Kopie oder Protokoll der entsprechenden 
Sitzung) sind vorzulegen. Eine Ernennung zum Ehrenmitglied ist möglich, wenn die Voraussetzun-
gen a., c. und d. erfüllt sind. Auf die Ernennung zum Meister der Kaninchenzucht in Sachsen-Anhalt 
kann verzichtet werden.  

 
Weiterhin kann die Ehrenmitgliedschaft des Landesverbandes für besondere Verdienste in der Ras-
sekaninchenzucht und der Organisation auf Vorschlag des Landesvorstandes verliehen werden.  

 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Obmann für Ehrungen des Landesverbandes 
Sachsen-Anhalt bis spätestens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich 
das Formular zur Beantragung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend auszufüllen.  
 
1.6 Ehrenband des Landesverbandes Sachsen-Anhalts 
 
Das Ehrenband kann auf Vorschlag des Landesvorstandes an verdiente Mitglieder des Landesver-
bandes verliehen werden. Sofern die formellen Voraussetzungen der Ehrenmitgliedschaft (siehe 1.5; 
Unterpunkt b.) nicht erfüllt sind, kann der Landesvorstand stattdessen das Ehrenband überreichen.  
 
1.7  Vereinsjubiläen 
 
Rassekaninchenzuchtvereine im Landesverband Sachsen-Anhalt werden mit dem Teller des Landes-
verbandes der Kaninchenzüchter e.V. bedacht für 
 
a. 25-jähriges, 
b. 50-jähriges, 
c. 75-jähriges, 
d. 100-jähriges 
 
Vereinsjubiläen. 
 
Der Teller wird durch den 1. Vorsitzenden bzw. einem von ihm beauftragten Landesvorstandsmit-
glied am Tage der Festveranstaltung des Vereins überreicht. 
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Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

Die Beantragung hat auf dem entsprechenden Formblatt (Anlage 2) ein Jahr im Voraus zu erfolgen. 
Auf Vollständigkeit der Angaben ist zu achten. 

 
 
1.7  Vereinslandesmeister 
 
Die Vereinslandesmeisterschaften werden während der Landesverbandsschauen (Alttierschau) aus-
getragen.  

 
Dabei fließen in die Wertung  

 
a. die fünf besten Zuchtgruppen von 
b. fünf verschiedenen Züchtern eines Vereins 
 
ein. 

 
Die Bekanntgabe erfolgt auf der jeweiligen Jahreshauptversammlung des entsprechenden Zuchtjah-
res. Als Preis wird ein Porzellanteller mit entsprechendem Aufdruck der Punktzahl unter Benennung 
des Vereins mit der dazugehörigen Vereinskennung vergeben.  
 
 
1.8  Private Festlichkeiten und Trauerfälle 
 
ZDRK-Vorstandsmitglieder, LV-Vorstandsmitglieder, KV-Vorsitzende, ZDRK-Ehrenmeister und 
Meister des ZDRK werden mit einem Glückwunschschreiben bedacht 

 
a. bei Geburtstagen ab dem 60. Lebensjahr im Abstand von 5 Jahren und 
b. bei Familienfestlichkeiten wie Hochzeit, Silberhochzeit oder gleichgelagerten Festlichkeiten. 

 
Bei einem Trauerfall wird für den obigen Personenkreis ein Trauergebinde im Wert von 50 € oder 
auf Wunsch der Hinterbliebenen der entsprechende Geldbetrag übergeben, sofern der Landesverband 
rechtzeitig über den Trauerfall informiert wurde. 
 



Ehrenordnung 
 

 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

 
 
2.1  ZDRK – Jugendnadel in Silber 

 
Die Jugendnadel des Zentralverbandes Deutscher Rassekaninchenzüchter e.V. (ZDRK) wird auf 
Antrag verliehen an: 

 
a. Jugendleiter ab einer 5-jährigen Jugendleitertätigkeit und  
b. Jugendliche für eine 10-jährige Jugendmitgliedschaft 

 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Landesjugendleiter Sachsen-Anhalt bis spätes-
tens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich das Formular zur Beantra-
gung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend auszufüllen.  
 
 
2.2  ZDRK – Jugendnadel in Gold 
 
Jugendleiter in einem Kreis- und Landesverband können auf Antrag mit der ZDRK - Jugendnadel in 
Gold für eine 10-jährige Jugendleitertätigkeit geehrt werden.  
 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Landesjugendleiter Sachsen-Anhalt bis spätes-
tens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich das Formular zur Beantra-
gung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend auszufüllen.  
 
 
2.3  Meister des ZDRK 
 
Mitglieder des Landesverbandes Sachsen-Anhalt können zum „Meister des ZDRK“ ernannt werden. 
Diese Auszeichnung stellt die höchste Auszeichnung für verdienstvolle Tätigkeit in der Gesamtorga-
nisation dar und wird nur für wirkliche Verdienste um die Deutsche Rassekaninchenzucht vergeben. 

 
Der Antrag ist über den jeweiligen Kreisverband dem Obmann für Ehrungen des Landesverbandes 
Sachsen-Anhalt bis spätestens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten. Dabei ist ausdrücklich 
das Formular zur Beantragung von Ehrungen zu nutzen und entsprechend auszufüllen.  
 
2.4  Ehrenmeister des ZDRK 
 
Der Zentralverband Deutscher Rassekaninchenzüchter e.V. kann auf Antrag verdiente Mitglieder des 
Landesverbandes Sachsen-Anhalts zum Ehrenmeister des Zentralverbandes Deutscher Rassekanin-
chenzüchter ernennen. 

 
Der formlose Antrag ist über dem jeweiligen Kreisverband dem Obmann für Ehrungen des Landes-
verbandes Sachsen-Anhalt bis spätestens zum 1. Februar eines jeden Jahres zuzuleiten.  
 
 

2. Durchführungsbestimmungen des ZDRK 
 



Ehrenordnung 
 

 
 

Landesverband der Kaninchenzüchter Sachsen-Anhalt e. V. 

 
 
 
3.1  Verdienstorden des Landes Sachsen-Anhalt 

 
Hervorragende Verdienste von Bürgerinnen und Bürgern um das Land Sachsen-
Anhalt und seine Bevölkerung werden mit dem "Verdienstorden des Landes 
Sachsen-Anhalt" ausgezeichnet. Berücksichtigt werden verdiente Personen aus 
allen Gruppen der Bevölkerung. Es können auch Personen ausgezeichnet werden, 
die weder ihren Geburtsort noch ihren Wohnsitz in Sachsen-Anhalt haben. Bei 
den Verdiensten muss es sich um außergewöhnliche Leistungen über einen län-
geren Zeitraum oder eine ganz außergewöhnliche Einzelleistung für Sachsen-
Anhalt und die Allgemeinheit handeln. Um die Besonderheit der Auszeichnung 
zu unterstreichen, ist die Zahl der lebenden Ordensträger auf 300 begrenzt. 

 
 
3.2  Ehrennadel des Landes Sachsen-Anhalt 
 

Die "Ehrennadel des Ministerpräsidenten des Landes Sachsen-Anhalt" ist umbenannt 
worden in "Ehrennadel des Landes Sachsen-Anhalt". Damit wird die Ehrennadel von 
einer Person und einem Amt losgelöst und die Bedeutung als Landesauszeichnung 
hervorgehoben. Mit der "Ehrennadel" werden Bürgerinnen und Bürger für ihr ehren-
amtliches Engagement auszeichnet. 

 
 
3.3  Beantragung 
 
Diese Ehrungen werden durch das Land Sachsen-Anhalt vergeben und sind deshalb formlos an die 
Landesregierung des Landes Sachsen-Anhalt zu richten. Zuständig für die Bearbeitung ist die 

 
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt 
Hegelstraße 40 - 42 
39104 Magdeburg 
Tel. 0391/567-01 
Fax: 0391/567-6565 
E-Mail: staatskanzlei@stk.sachsen-anhalt.de 

3. Ehrungen durch das Land Sachsen-Anhalt 
 



           Statistik des Landesverbandes

Sachsen-Anhalt

            Altzüchter             Jungzüchter
Nr. Kreisverband 2017 2018 Differenz in Prozent 2017 2018 Differenz in Prozent

1 Altmark West 72 71 -1 -1% 18 21 3 17%
2 Altmark Ost 85 78 -7 -8% 13 10 -3 -23%
3 Anhalt Mittlere Elbe 55 53 -2 -4% 0 0 0 0%
4 Aschersleben 45 37 -8 -18% 1 1 0 0%
5 Börde-Ohrkreis 215 220 5 2% 17 16 -1 -6%
6 Burgenlandkreis 67 61 -6 -9% 5 3 -2 -40%
7 Halle-Saalkreis 141 138 -3 -2% 18 12 -6 -33%
8 Harz 193 188 -5 -3% 21 21 0 0%
9 Jerichower Land 177 159 -18 -10% 23 20 -3 -13%

10 Anhalt-Bitterfeld 86 80 -6 -7% 8 6 -2 -25%
11 Magdeburg 28 20 -8 -29% 3 1 -2 -67%
12 Mansfelder-Südharz 90 89 -1 -1% 7 6 -1 -14%
13 Saalekreis-Süd 83 80 -3 -4% 7 5 -2 -29%
14 Saale-Unstrut-Tal 98 97 -1 -1% 16 14 -2 -13%
15 Salzland 201 188 -13 -6% 25 23 -2 -8%
16 Sangerhausen 113 110 -3 -3% 12 10 -2 -17%
17 Schönebeck 23 23 0 0% 2 0 -2 0%
18 Weißenfels 86 83 -3 -3% 7 7 0 0%
19 Wittenberg 173 165 -8 -5% 18 18 0 0%

Verein Nienburg 4 4 0 0 0 0 0 0%
Gesamt 2035 1944 -91 -4% 221 194 -27 -12%

Gesamt: 2138 Mitglieder

2018



 

Notizen:  
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